
Pressemitteilung #5-2020  
Stuttgart, 30. April 2020 

Verschiebung der Abgabefrist auf den 17. Juni 2020 zum  
23. Jugendkunstpreises Baden-Württemberg  
Wettbewerbsthema „Das geheime Leben der Dinge“  

Aufgrund der aktuellen Covid-19 Krise wird die Abgabefrist zum 
Einreichen der Bewerbungen des laufenden Jugendkunstpreises auf  
den 17. Juni 2020 verschoben.  

Die Verschiebung bietet Schulen – die mit Klassensätzen am Wettbewerb 
teilnehmen sowie Einzelpersonen – die Möglichkeit, sich noch intensiver 
mit ihren künstlerischen Arbeiten zu beschäftigen. In diesem Jahr lautet das 
Thema des 23. Jugendkunstpreises Baden-Württemberg „Das geheime 
Leben der Dinge“.  

Die Ausschreibung des Kunstpreises richtet sich an besonders begabte 
Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 15 bis 21 Jahren. Sie 
können künstlerische Arbeiten im zwei- und dreidimensionalen Bereich 
einreichen. Eine Fachjury wählt aus den eingesandten Arbeiten 40 
herausragende Positionen aus, die im Herbst im Kunstzentrum Karlskaserne 
in Ludwigsburg ausgestellt werden. Von den ausstellenden jungen 
Künstler*innen werden 16 Jugendliche als Preisträger*innen mit einer 
Kunstreise bzw. einen künstlerischen Workshop in der Landesakademie 
Schloss Rotenfels ausgezeichnet.  

Das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport und der Landesverband der 
Kunstschulen Baden-Württemberg haben den Preis mit freundlicher 
Unterstützung der Volksbanken Raiffeisenbanken ausgeschrieben.  

Infos und Bewerbungsunterlagen direkt unter  
https://km-bw.de/JUGENDKUNSTPREIS-BW,Lde/Startseite 

Die Kunstschulen in Baden-Württemberg 
Aktuell sind 39 Jugendkunstschulen Mitglied im Landesverband der Kunstschulen Baden-
Württemberg. In ihren Häusern, die ganz unterschiedliche Trägermodelle haben (u.a. 
kommunal, Verein, VHS, Musik- und Kunstschule), leisten sie – an mehr als 100 
Standorten im Land – wichtige Grundlagenarbeit für die ästhetische Bildung von Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen und fördern besondere Begabungen. Für die 
Kunstschulen ist die Zusammenarbeit mit Schulen, ein wichtiger Arbeitsbereich. Die 
Jugendkunstschulen bieten Kindern und Jugendlichen professionelle, künstlerische 
Arbeitsmöglichkeiten und eine öffentliche Plattform für die Darbietung ihrer 



Arbeitsergebnisse u.a. in Kunstausstellungen, in Theater-, Musiktheater, Musical-und 
Tanzinszenierungen. Auf der Basis eines Arbeitskonzeptes, bei dem selbst erlebte und 
eigentätige Erfahrungen im Mittelpunkt stehen, nehmen jährlich mehr als 58.000 Kinder 
und Jugendliche künstlerisch-kulturelle Angebote der Jugendkunstschulen wahr. 
Weitere Informationen: www.jugendkunstschulen.de 

http://www.jugendkunstschulen.de

